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IgelSchweiz
einroi/bereit!

Der Bundesrat sagte in einer Antwort auf eine Kleine Anfrage:
Gegen Blitzkriegspläne fremder Mächte sind wir gewappnet!
Unsere Abwehrmassnahmen werden ständig überprüft!

Unser Abwehrspezialist Hans Moser zeigt hier,
wie gut wir im Ernstfalle geschützt wären.

Feindliche Stösse durch die Kantone Graubünden und Wallis würden praktisch

unmöglich, wenn die Baurestriktionen dort wieder gelockert wären.

Bei einem Einmarsch durch das Tessin müssten weniger die Schweizer als
die Bundesdeutschen um das Leben ihrer Einwohner bangen.

Ein Einmarsch
durch den
Kanton Basel
könnte durch
die Mobilisierung
sämtlicher
Guggenmusiken als
Abschreckungsmittel
verhindert werden.

Gegen Angriffe vom Westen her schützen wir uns durch die Abgabe an den
Feind von dem bisher nur den Einheimischen vorbehaltenen Absinth.

An den übrigen
ungeschützten Grenzen
erlaubt man im Falle
eines Einmarsches
auf den Autobahnen
freie Fahrt.

Sollte trotz all dieser Massnahmen in unserer Abwehr noch
ein Loch bestehen, so müsste man es mit dem Delegierten
eines Initiativkomitees «gegen die Ueberfremdung» stopfen
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